
ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

der Abgeordneten 'Wolfgang Pirklhuber, Freundinnen und Freunde 

betreffend gentechnisch veränderte Futtermittel 

eingebracht im Zuge der Debatte über den Bericht des Umweltausschusses über den 
Antrag 257/A(E) der Abgeordneten Ing. Norbert Hofer, Kolleginnen und Kollegen 
betreffend Anbau- und Einfuhrverbot von Gentechnikmais in Österreich (1127 d.B.) , 

BEGRÜNDUNG 

Seit April 2004 müssen entsprechend der EU-Verordnung 1829/2003 Futtermittel, die 
aus gentechnisch veränderten Pflanzen hergestellt werden, als solche 
gekennzeichnet werden, wenn deren Ausgangsstoffe zu mehr als 0,9 Prozent aus 
gentechnisch veränderten Produkten bestehen. Von der Kennzeichnungspflicht 
ausgenommen sind jedoch die tierischen Erzeugnisse wie Fleisch, Milch und Eier 
von Tieren, die mit gentechnisch veränderten Futtermitteln gefüttert werden. 
Eine kontrolliert gentechnikfreie Erzeugung ist ein besonderes Qualitätsmerkmal, das 
der Erwartung der überwiegenden Mehrheit der Konsumentinnen nach hochwertigen 
Lebensmitteln voll entspricht. 

Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

Der Nationalrat wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, 
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